
Werner Kieslich      * 7.4.1943    † 23.7.2015 

 
 

Werner Kieslich, ein lebensfroher Kollege, ist am 23. Juli 2015 im Alter von 72 Jahren 

verstorben. 

 

Zwei unzertrennliche 

Kollegen: 

Helmut Lange (lks.) 

und Werner Kieslich. 

 

Lediglich in Sachen Fußball 

waren sie unterschiedlicher Meinung: 

Werner war Bayern-Fan, 

Helmut Werder-Anhänger. 

 

 

 

 

  

Auch im Ruhestand 

war Werner noch 

für die 

Mitarbeiterinnen    

und Mitarbeiter 

tätig: 

 

Er organisierte 

die jährlichen Feste: 

Maibowle und 

Weihnachtsfeier. 

 

hier: 

Maibowle 2010 

 

 

 



 

 

RRZN-Ehemalige (von links): Otto, Schulze, Kauke, Schendel †, Marquardt, Piontek, 

Ludwig † (im Hintergrund) und Werner Kieslich. 

 

 

Werner hat unendlich viele Spitznamen erfunden. Es hat wohl keinen RRZN-Mitarbeiter 

gegeben, der von ihm nicht mit einem solchen bedacht worden ist. 

 

Hier einige Beispiele, allerdings ohne Zuordnung zu Mitarbeitern ☺: 

 

General, Herr Sekretär, Der Fleißigste, Ballermann, Chaotenprofessor (MA ist kein Prof.!), 

Mausi, Schleckerland, Witwe Bolte, Egon Instabil, Matula, Eminz Wichtig, Zorro,  

Der Alte Fritz, Domina, Der Halbleiter, Mr. Sunshine, König der Abbummler,  

Der Schneidermeister, Dr. Geizig (MA hat keinen Dr.-Titel), Eddie Merckx, Mobbing Dick, 

Oddset, Handy Man, Der Blaue, Tiger, Tastenkönig, Pfoten weg, Seppl, Kuddel daddel du, 

Der Feldwebel, Der Schildkrötendieb, Piet Klocke, Mümmelmann, Der Elefantendompteur, 

Hektus, Rechtsaußen, Frau Mac, Der Earl, Ackerbaron, … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

  Fotos: Helmut Lange 

 


